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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221. 54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung
Di 14.00 - 16.00 Uhr in der PBS
Mi 14.00 - 16.00 Uhr in der PBS

Tel: 06221. 54 37 58
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel: 06221. 54 34 98 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Keine Sprechstunde bis 10.09.2012 

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221. 54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221. 54 54 04 
Fax: 06221. 54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI, Zentralmensa, INF 304
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredite
Tel: 06221. 54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221. 54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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„Liebe Studentinnen und Studenten, 
der Sommer oder genauer gesagt: der 
Spätsommer geht in die nächste 
Runde und erwartet uns mit hoffent-
lich goldenem Sonnenschein. Wenn 
sich die warme Jahreszeit mit dem 
September jedoch langsam, aber 
sicher dem Ende zuneigt, dann können 
Sie am Heidelberger Herbst zumindest 
fröhlich in den Oktober tanzen. Das 
große Fest in den Straßen und Gassen 
der Altstadt macht natürlich auch vor 
dem Marstallhof nicht Halt und ich 
würde mich sehr freuen, möglichst 
viele von Ihnen bei unserem traditio-
nellen und kostenlosen Live-Konzert 
begrüßen zu dürfen. Feiern Sie mit!“

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg
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Immer mehr Studierende beziehen BAföG! Laut dem Statistischen 
Bundesamt erhielten 2011 rund 644.000 Studierende Gelder nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz. Das sind gut 51.000 Stu-
dierende mehr als im Jahr zuvor. Ebenso stieg der durchschnittlich 
ausgezahlte Förderungsbetrag auf 452 Euro (Höchstsatz 670 Euro). 
Die Förderung nach dem BAföG gewährt der Staat zur Hälfte als 
Zuschuss und zur Hälfte als zinsloses Darlehen, das nach dem Studi-
um in kleinen Schritten zurückgezahlt werden kann. Es lohnt sich mehr 
denn je, einen Kurzantrag auszufüllen und zu prüfen, ob man eine 
Chance auf BAföG hat. Auch wenn ihr schon einmal abgelehnt worden 
seid, solltet ihr es noch einmal probieren. Es kann sich immer etwas 
an der Einkommenssituation ändern und eine neue Überprüfung der 
Berechtigung könnte sich auszahlen. Denn jeder noch so kleine 
Betrag kann sich für euch lohnen. Schon 50 Euro monatlich bedeuten 
fünf Stunden weniger jobben und mehr Zeit für euer Studium und 
Studentenleben. Statt eines Kurzantrages könnt ihr auch ganz schnell 
den Antrag auf Ausbildungsförderung online auf der Homepage des 
Studentenwerks ausfüllen. Dort wird die Plausibilität eurer Angaben 
überprüft und nach dem Ausfüllen des Antrags eine Liste erstellt, 
welche Unterlagen noch zusätzlich einzureichen sind.

Den Online-Antrag sowie weitere Informationen zur Studienfinanzie-
rung findet ihr unter der Rubrik Finanzielles auf der Homepage des 
Studentenwerks Heidelberg unter www.studentenwerk-heidelberg.de. 
(stb)  

Jeder der Studis Im Neuenheimer Feld hat es schon gemerkt: An allen 
Ecken und Enden wird gebaut, besonders an den Wohnheimen wird 
gebastelt, sodass sich irgendwann 241 neue Studentinnen und Stu-
denten mehr über einen Wohnheimplatz in bester Lage Am Klausen-
pfad freuen dürfen. Die geplante Auflösung des Wohnheimes in der 
Berliner Straße zugunsten eines Tageshotels für Besucher der Unikli-
nik wird mehr als ausgeglichen, sodass von den derzeit dort wohnen-
den Studierenden niemand auf die Straße gesetzt wird. 

Auch für die Studis, die nicht tagtäglich mit eigener Beinkraft zur 
Uni radeln, sondern deren treue Rosinante vier Räder und mehr PS 
hat, besteht Grund zur Vorfreude, denn das Gebäude Im Neuenheimer 
Feld 699 wird als Parkhochhaus der Klinik voraussichtlich für günstige 
8 Euro im Monat reichlich überdachten Stellplatz für den fahrbaren 
Untersatz bieten. 

Für Familien ist mit der Modernisierung der Kindertagesstätte Im 
Neuenheimer Feld 685 auch bestens gesorgt, sodass sich die Eltern 
mit ihren Kommilitonen im Unialltag unbesorgt auf die Suche nach 
Erleuchtung begeben können. Und sollte diese trotz neuem Internetan-
schluss an das Bellevue-Netz einmal ausbleiben, so kann sich zumin-
dest jeder Studi über die neue Beleuchtung im Außenbereich freuen. 

Damit das Leben im Feld noch ein bisschen schöner wird, wird 
zwischen den Gebäuden 694 und 696 ein Grillplatz eingerichtet. Was 
man dort grillen soll? Vielleicht die Dinge, die die Studentinnen und 
Studenten mit dem grünen Daumen bald in der Gartenanlage bei dem 
Gebäude 681 anpflanzen dürfen. (ari)  

Le service des étudiants (« Studentenwerk ») est fier d’annoncer 
qu’on saluera une délégation du « Centre Régional des Oeuvres 
Universitaires et Scolaires » (CROUS Montpellier) du 28 septembre 
au 4 octobre à Heidelberg! Heidelberg et Montpellier sont des villes 
jumelles depuis plus que 50 ans. De très nombreuses associations 
sont jumelées, tels que les deux universités. Dans ce cadre, le 
CROUS et son pendant allemand entretiennent un échange vif 
depuis plus que 30 ans. Nous souhaitons que votre séjour dans une 
des plus belles villes d'Allemagne soit une expérience inoubliable, 
conviviale et cordiale.

Ab dem 28. September ist das Studentenwerk Heidelberg für 
knapp eine Woche stolzer Gastgeber einer 34-köpfigen Delegation 
seiner französischen Partnerorganisation, des CROUS de Montpel-
lier. Der Besuch ist eine Tradition der über fünfzig Jahre andauern-
den Städtepartnerschaft zwischen Heidelberg und Montpellier. Er 
reiht sich in eine Fülle Projekten zwischen den Universitätsstädten 
ein. 

Bereits seit 1981 besteht ein reger Austausch der beiden Studen-
tenwerksorganisationen: Jährlich begibt sich eine Gesandtschaft aus 

ca. 15 Studentenwerks-
mitarbeitern und ebenso 
vielen Studis von einer 
Stadt in die andere. Bei 
diesen Begegnungen 
mit den Französinnen 
und Franzosen werden 
Land und Leute kennen-
gelernt, aber auch The-
men aus dem studenti-

Bienvenue à Heidelberg! — Das Studentenwerk 
begrüßt Gäste aus Montpellier!

Schon mal an BAföG gedacht? 
Nicht nur für Erstsemester einen Versuch wert!

Aus Alt mach Neuenheimer Feld

schen Leben besprochen. Dazu ste-
hen interessante Diskussionsrunden 
ebenso auf dem Programm wie Emp-
fänge und Exkursionen in die Umge-
bung der Stadt. Dieses Jahr stehen 
unter anderem das Open-Air beim 
Heidelberger Herbst im Marstallhof, 
ein Empfang im Rathaus und eine 
Führung im Audi-Werk an. Um die 
Arbeit des Studentenwerks umfas-
send darzustellen, werden auch Aus-
flüge nach Schwäbisch Hall, Künzel-
sau und Heilbronn angeboten. In Heil-
bronn schließt sich an den Besuch am Bildungscampus eine 
Weinführung in der Genossenschaftskellerei mit anschließender Wein-
probe und einem Vesper an. Mit einer bayrischen Küchenparty im 
zeughaus, natürlich inklusive Verköstigung, wird zudem für den kulina-
rischen Austausch gesorgt. Zum Höhepunkt gehört neben einer Solar-
schiff-Tour auf dem Neckar auch ein abschließender Gala-Abend.

In Montpellier wurden im letzten Jahr keine Mühen gescheut, um  
die Heidelberger Gäste in Empfang zu nehmen. Gerade deshalb ist 
es eine besondere Freude, die französischen Gäste, in deren Dele-
gation sich sogar der Direktor des CROUS Montpellier, Philippe 
Prost, einreiht, in einer der schönsten Städte Deutschlands willkom-
men zu heißen.

Solltet ihr Interesse an einem der – selbstverständlich kostenlo-
sen – Ausflüge haben, dann schreibt bis zum 9. September eine 
E-Mail an pr@stw.uni-heidelberg.de mit kurzer Angabe, warum und 
wann ihr teilnehmen möchtet. (eli)  Schifferstechen in Sète

Triumphbogen in Montpellier
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Vom 14. bis 28. September findet die 
bundesweite Faire Woche statt. In 
ganz Deutschland wird es rund 5.000 
Veranstaltungen von Weltläden, 
Supermärkten oder Kantinen geben, 
bei denen über das Thema Fairer 
Handel informiert wird. Das Motto 
der diesjährigen Fairen Woche ist 
„Zukunft gestalten. Fair handeln!“, unter dem das Thema Nachhaltig-
keit eine große Rolle spielen wird. Im Heidelberger Studentenwerk ist 
das Thema Fairer Handel bereits seit langer Zeit bekannt. In allen 
Einrichtungen wird ausschließlich Fairtrade-Kaffee ausgeschenkt – 
und das schon seit etwa 20 Jahren. Mittlerweile wird auch mit dem 
Verkauf von LemonAid und „Ben & Jerry’s“-Eis Wert auf Fairen Handel 
gelegt. Zur Fairen Woche wird es weitere faire Produkte, wie etwa 
Schokoladen- oder Fruchtriegel geben. Am 14. September um 11.00 
Uhr wird es im Foyer der Zentralmensa bei der offiziellen Eröffnungs-
veranstaltung der Heidelberger Fairen Woche losgehen. Dort werden 
sich Akteure mit Verkostungen vorstellen und über ihre Arbeit informie-
ren. Am 17. September wird es im zeughaus eine Promo-Aktion geben, 
bei der man sich über den Fairen Handel informieren kann. 

Am 21. September lockt eine große Kaffee-Aktion ins zeughaus, bei 
der man den Weg von der Bohne zum Kaffee verfolgen kann. Der 
Aktionstag gestaltet sich interaktiv, denn an verschiedenen Stationen 
können die Studierenden Kaffee selber rösten und mahlen. Ein Film 
klärt über Fairen Handel und Kaffee auf und macht hoffentlich auch 
diejenigen, die sich bisher nicht mit dem Thema auseinandergesetzt 
haben, darauf aufmerksam, dass beim Kaffeehandel leider immer 
noch viel Unrecht geschieht.

Gleichzeitig mit der 
Fairen Woche wird das 
Studentenwerk auch ein 
Kita-Projekt starten, bei 
dem verschiedene Kitas 
besucht und die Kinder 
über faire Lebensmittel 
aufgeklärt werden. Dabei 
wird auf die Aufgeschlos-
senheit und Neugierde 
der Kleinen gesetzt, damit 
diese nachvollziehen kön-
nen, wo ihr Kakao oder die 
Frühstücksbanane her-
kommt. Durch die frühe 

Aufklärung durch ein faires Frühstück können die Kinder besser verste-
hen, dass die Welt als ein Ganzes funktioniert und man in allen Berei-

Faire Woche in Heidelberg –  Und wie fairhandelst du?

Kakaoproduzent Javier Amao Escalante
in Peru bei der Ernte der Kakaobohnen

chen darauf achten muss, wie man 
die Umwelt beeinflussen kann – 
positiv und negativ. 

Das Studentenwerk freut sich auf 
rege Teilnahme und hofft, euch neue 
Denkansätze bieten zu können.

Befragung über Fairtrade in 
den Heidelberger Mensen
Das Fairtrade-Symbol kennen die 
meisten von uns, aber wie wichtig 
ist es Studierenden, die ja oft nur ein 
begrenztes Budget haben, fair 
gehandelte Produkte auch zu kau-
fen? Und wissen Studierende über 
das Engagement des Studenten-
werks in diesem Bereich überhaupt 
Bescheid?

Diesen Fragen ist Vivien Volz, Studentenwerks-Mitarbeiterin und 
Studentin des Fachs Food Management an der DHBW Mosbach am 
Campus Bad Mergentheim im Rahmen ihrer Projektarbeit nachgegan-

gen und hat deswe-
gen eine Befragung in 
der Zentralmensa, im 
Café Botanik und im 
zeughaus durchgeführt. 
Bereitwillig wurden die 
13 Fragen, die die The-
mengruppen Fairtrade 
allgemein, Fairtrade in 
Bezug auf das Studen-
tenwerk und die per-
sönliche Einstellung zu 
Fairtrade behandelten, 

beantwortet. Zusätzlich gab es noch etliche Online-Rückmeldungen. 
Insgesamt beträgt der Stichprobenumfang 122 Personen und kann 
deswegen eine Grundtendenz aufzeigen. 

Besonders erfreulich ist, dass die Mehrheit der Befragten reges Inter-
esse an Fairtrade-Produkten hat und bereit ist, für diese etwas mehr Geld 
auszugeben. Überraschend ist hingegen, dass einige Studis nicht wissen, 
dass in allen Einrichtungen und Automaten des Studentenwerks aus-
schließlich Fairtrade-Kaffee angeboten wird. Das Studentenwerk enga-
giert sich seit vielen Jahren im Bereich Fairer Handel und Nachhaltigkeit 
und bietet in den Mensen und Cafés verschiedene Fairtrade-Produkte wie 
Eis und Schokolade an. Also haltet bei eurem nächsten Mensabesuch 
nach Fairtrade-Produkten Ausschau! (lmv/kra)  

Geschäftsführerin Ulrike Leiblein im Inter-
view zum Thema Fairer Handel

Kaffeebäuerin in Peru
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zeughaus im Marstallhof und Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Botanik: Frühstück, Tagesessen, Salate, Pizza, belegte Baguettes, Kuchen uvm.

September 2012 | Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

04
DI

05
MI

06
DO

07
FR

Suppe, 3 Maultaschen mit 
Zwiebelschmelze, Kartoffel-
salat, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 1 Germknödel mit Va-
nillesauce und Pflaumenkom-
pott, Müsliriegel oder Salat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelsteak Hawaii mit 
Honig, Ananas und rotem 
Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Gnocchi Napoli mit 
Parmesan 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Butterreis, Grießpudding mit Zimt & 
Zucker, grüne Nudeln, Kaisergemüse, Karot-
tensalat, Kartoffelrösti, Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Putenbällchen auf 
Reis mit Tomatensauce, 
Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Paprikagemüse-
pfanne auf Nudeln dazu 
Parmesan, Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff 

1,80 | 2,70 | 4,50

2 gebackene Fetakäse 
mit Cocktailsauce 

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Ananaskompott, Fingermöhren, Kräu-
selspätzle, Kräuterreis, Blattsalate, Gurken-
salat, Kartoffelkroketten
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bandnudeln mit 
Lachsstreifen, dazu Blatt-
salate
2,15 | 3,25 | 5,40

Kartoffelsuppe mit 
Dampfnudel, Schokoriegel

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinerückensteak mit 
Jägersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Arme Ritter und Vanille-
sauce und Pflaumenkom-
pott 
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Buttererbsen, Butterreis, Mini-Macao-
Eis, schwäbische Knöpfle, Blattsalate, Pom-
mes frites, Tomatensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkennudeln mit 
Ei und Tomatensauce, Blatt-
salate
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 4 Gemüsekroketten 
mit Joghurt-Dip auf Reis, 
Blattsalate
2,15 | 3,25 | 5,40

2 panierte Hokifilets mit  
Kräutermayonnaise

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Kräuterfrischkäse und 
Joghurt-Dip
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Eiernudeln, Vanillepudding, Butterreis, 
Gemüseauswahl, Schwenkkartoffeln, Blatt-
salate, Weißkrautsalat 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst mit Pommes frites, 
Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Röstkartoffelpfanne, 
Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinekotelett mit 
Pfefferrahmsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Gemüsestrudel mit 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Hörnli, Pfirsichkompott, Curryreis, 
Blumenkohl, Blattsalate, Pommes frites, 
Weißkrautsalat 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

September 2012 | Zentralmensa INF
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Suppe, Chefsalat mit Ei, 
Käse und Schinkenstreifen, 
Baguette
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer mit 
Apfelmus, Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Schaschlikspieß mit 
Zigeunersauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Allgäuer Schupfnudel-
pfanne

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Bandnudeln, Butterreis, Blumenkohl, 
Karamellcreme, Blattsalate, Karottensalat, 
Pommes frites
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilets im Back-
teig mit Tomatensauce, Reis, 
Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Kartoffelknödel mit 
Pilzragout, Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelschnitzel im 
Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

Balkan-Pfanne mit Feta 
und Reis 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Eiernudeln, Butterreis, Bananencreme, 
grünes Bohnengemüse, Blattsalate, Country 
Potatoes, Farmersalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Kohlroulade mit Kar-
toffelpüree, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, mediterrane Brokkoli-
Tomaten-Spaghettipfanne mit 
Parmesan, Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Piccata milanese 
mit Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bolognese 
auf Spaghetti mit Parme-
san
1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Kartoffelpüree, Müslijoghurt, Spaghet-
ti, Butterreis, Brokkoli, Salat der Saison 

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Rinderragout mit To-
matenwürfeln & Champignons 
auf Reis, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Grießbrei mit Zimt & 
Zucker, dazu Kompott, Schoko-
riegel oder Salat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Kabeljaufilet mit 
Remouladensauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Polentaschnitten mit Spi-
natfüllung, Tomatencon-
cassé 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Eiernudeln, Schokopudding, Butter-
reis, Kaisergemüse , Petersilienkartoffeln, 
Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Fleischkäse in Papri-
kasauce mit Pommes frites, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen mit Tomatensauce, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Putengeschnetzeltes
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

5 Gemüsetaler mit 
Tomatensauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Karotten, Spirelli, Kräuterreis, Erdbeer-
joghurt, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Ab dem 1. September öffnet das Café Botanik im Neuenheimer Feld auch an Samstagen von 14.00 bis 22.00 Uhr. Als Stärkung für angestreng-
te Fußballfans oder hungrige Kaffeeklatscher serviert die Küche leckeren Flammkuchen, entweder ganz klassisch nach Elsässer Art oder 
vegetarisch mit Käse und Lauch. Wer weniger dünnem Teig den Vorzug gibt, der ist mit Pizzaecken bestens bedient. (cfm)  

Samstags im Botanik: Bundesliga und Flammkuchen!
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zeughaus im Marstallhof und Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Botanik: Frühstück, Tagesessen, Salate, Pizza, belegte Baguettes, Kuchen uvm.

September 2012 | Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

25
DI

26
MI

27
DO

28
FR

Suppe, Schweinebraten in 
Paprikarahm, dazu Band-
nudeln, Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoli in Rahm auf 
Bandnudeln, Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelspieß mit 
Paprikasauce

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken mit 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Bandnudeln, Pfirsichwürfelkompott, 
Risotto, Balkangemüse, Blattsalate,  Pommes 
frites, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, paniertes Schellfisch-
filet mit Remouladensauce 
dazu Salzkartoffeln, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische 
Lauchnudeln, Salat der 
Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchenfilet gefüllt mit 
Champignons und Frisch-
käse, dazu Kräutersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Blätterteigrolle mit Blatt-
spinat in Kräutersauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Eiernudeln, Möhren, Butterreis, 
Ananasquark, Karottensalat, Kartoffel-
kroketten, Salat der Saison 

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hacksteak in Zwiebel-
sauce mit Spätzle, Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüsebratling mit 
Joghurt-Dip auf Butterreis, 
Blattsalate 
2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergulasch mit Paprika 
und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

Pfälzer Schupfnudelpfanne 
mit Sauerkraut

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Kräuselspätzle, Butterreis, Blumen-
kohl, gemischtes Kompott, Blattsalate, Kar-
toffelknödel, Rotkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Currywurst mit 
Pommes frites, Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Makkaroni-Pfanne 
arrabbiata mit Parmesan, 
Blattsalate
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet mit 
Dillmayonnaise 

1,50 | 2,25 | 3,75

Blumenkohl-Käse-Medaillon 
mit  Kräutersauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Eiernudeln, Fruchtjoghurt, Butterreis, 
Kaisergemüse, Blattsalate, Pommes frites

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüse-Reispfanne 
mit Kräutersauce, Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Pfannengyros mit Tsatsiki

2,00 | 3,00 | 5,00

Überbackene gefüllte 
Zucchini mit Tomaten-
sauce 
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Spirelli, Butterreis, Blattsalate, 2 halbe 
Birnen, grünes Bohnengemüse, Brückenpfei-
lerkartoffeln, Karottensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

18
DI

19
MI

20
DO

21
FR

Suppe, Spaghetti carbonara, 
Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Eierpfannkuchen 
mit Gemüseragout, Blatt-
salate
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchen-Nuggets mit 
Cocktailsauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

4 Mozzarella-Nuggets mit  
Joghurt-Dip

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Hörnli, Paprikareis, Mais, Mandarinen-
creme, Blattsalate, Brückenpfeilerkartoffeln, 
grüner Bohnensalat 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen mit 
Remouladensauce und Kar-
toffelsalat, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formaggio 
mit Sahnesauce, Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegulasch in 
Estragon-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Südtiroler Knödelchen in 
Salbeibutter 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Buttererbsen, Eiernudeln, Butterreis, 
Birnencreme, Karottensalat, Kartoffelkro-
ketten, Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse, Blattsalate 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Zucchini-Möhren-
Puffer mit Joghurt-Dip auf 
Reis, Blattsalate
2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchenkeule 
mit Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung, Tomaten-
sauce und Parmesan 
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Ananaskompott, Karotten, Spirelli, But-
terreis, Blattsalate, Pommes frites, Weißkraut-
salat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bauernbratwurst mit 
Portion Senf und Pommes 
frites, Blattsalat
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit 
Kräuterquark und Blattsalaten

2,15 | 3,25 | 5,40

Lachsfilet mit Sauce 
hollandaise

1,60 | 2,40 | 4,00

China-Schnitte mit süß-
saurer Sauce 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Eiernudeln, Buttereis, Kirschvanille-
creme, Ratatouille, Schnittlauchkartoffeln, 
Blattsalate 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Mexikanischer Feuertopf 
mit Baguette, Dessert

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, grünes Kartoffel-
Gemüseragout, Blattsalate

2,15 | 3,25 | 5,40

Texanisches Hacksteak 
mit Chilisauce

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Topfenpalatschinken 
mit Vanillesauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Buttererbsen , Eiernudeln, Butterreis, 
2 halbe Pfirsiche, Blattsalate, Karottensalat, 
Pommes frites
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Zum 1. September wurden die Preise aufgrund der gestiegenen Lebensmittelpreise angepasst. Sowohl am Salat- als auch am Schlemmer-
buffet erhöht sich der Preis um 2 Cent auf 75 bzw. 80 Cent pro 100g für Studierende. Der zuletzt vor zehn Jahren erhöhte Preis für das 
Tagesmenü steigt um 10 Cent auf 2,15 Euro. Damit ist das Tagesmenü auch weiterhin das preiswerteste Menü für Studierende in allen 
Mensen der baden-württembergischen Studentenwerke. (stw)  

Leichte Preisanpassung in den Mensen 
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Heinz Bauer ist bereits seit 1985 stellvertretender Küchenleiter in 
der Zentralmensa. In dieser Position beginnt sein Arbeitstag noch 
vor 7.00 Uhr mit der Unterstützung des Küchenleiters und der Ein-
teilung des Küchenpersonals. Hauptsächlich ist er zuständig für die 
warme Küche, mit der die Studis, Universitätsangehörige und 
Gäste tagtäglich im Neuenheimer Feld verköstigt werden. Er hilft 
aber auch in anderen Bereichen, wenn es nötig ist, den Kolleginnen 
und Kollegen dort unter die Arme zu greifen. 

In seiner Freizeit geht Heinz Bauer gerne zum Kegeln. Er liebt 
lange Spaziergänge oder Wanderungen mit seiner Frau, die eben-
falls beim Studentenwerk arbeitet. Seine Leidenschaft, die er zum 
Beruf gemacht hat, nimmt auch einen nicht zu verachtenden Stel-
lenwert in seiner Freizeit ein: Heinz Bauer liebt es, zu kochen.

Schweinefilet im Blätterteig 
mit Orangen-Chili-Sauce
Zutaten für vier Personen:
150 g Champignons, Zwiebel(n), 3 EL Butterschmalz, Salz und 
Pfeffer, 2 EL Milch, 1 Scheibe Toastbrot, 250 g Kalbsbrät, 1 EL 
gehackte Petersilie, 600 g Schweinefilet, 50 g Schalotte(n), 
Chilischote(n) je nach Geschmack, 3 EL Sojasauce, 150 ml Oran-
gensaft, 150 ml Fleischbrühe, 1 EL Saucenbinder, 1 Platte Blätter-
teig (ausgerollt 25 x 40 cm), 1 Eigelb, 1 Ei 

Zubereitung:
Zunächst müssen die Champignons geputzt und die Zwiebel 
geschält werden. Dann wird beides fein gewürfelt und in einem 
Esslöffel Butterschmalz angedünstet. Je nach Geschmack kann 
man beim Anbraten Salz und Pfeffer hinzufügen. 

Daraufhin wird die Milch mit dem Ei verquirlt, der Toast entrindet, 
grob gewürfelt und in der Eiermilch eingeweicht. Die so entstande-
ne Masse wird mit dem Kalbsbrät, der Champignon-Zwiebel-
Mischung und der gehackten Petersilie verknetet. 

Nun muss das Schweinefilet gesalzen und gepfeffert werden. In 
derselben Pfanne kann das restliche Butterschmalz erhitzt und das 
Filet darin angebraten werden. Nach dem Fleisch werden die Scha-
lotten zusammen mit dem Chili angebraten. Sobald die Schalotten 
glasig gedünstet sind, werden sie mit Sojasauce und Orangensaft 
abgelöscht. Die Flüssigkeit sollte 
einige Zeit einkochen, bevor Brühe 
hinzugefügt und das Ganze mit Sau-
cenbinder aufgekocht wird. Danach 
muss man den Blätterteig auf-
wickeln, die Brätmasse in der Mitte 
verstreichen und das Filet daraufle-
gen. Das Eigelb verquirlt man mit 
ein wenig Wasser und bestreicht 
damit den Teigrand. Dann wird das 
Filet darin fest eingerollt und die Teignähte werden angedrückt. Bei 
200 Grad wird das Ganze 30 Minuten lang gebacken. Vor dem 
Aufschneiden sollte man das Filet nochmals zehn Minuten ruhen 
lassen und mit der Sauce servieren. (eli)  

Guten Appetit!

Mein Lieblingsrezept
zum Nachkochen

Die MitarbeiterInnen der Hochschulgastronomie 
des Studentenwerks Heidelberg präsentieren 
jeden Monat abwechselnd ihr Lieblings rezept 

Der Heidelberger Herbst am
29. September im Marstallhof

Heidelberg ist zu jeder Jahreszeit einfach wunderschön! Aber im Herbst, 
wenn das Laub orange-rot leuchtet und das Schloss dazwischen bei 
traumhaft strahlender Spätsommersonne emporragt, ist es tatsächlich 
am allerschönsten in unserer Stadt und es lässt sich erahnen, was es 
mit der sagenumwobenen Heidelberger Romantik auf sich hat.

Aber nicht nur diese lockt jedes Jahr am letzten Septemberwochen-
ende zahlreiche Besucher aus der ganzen Region an, sondern insbeson-
dere das legendärste Stadtfest, das Heidelberg zu bieten hat und dem ihr 
bereits jetzt entgegen fiebern könnt: Der Heidelberger Herbst 2012!

Kleiner Tipp für alle Erstsemester, die nicht wissen, wonach sie Aus-
schau halten sollen: Zahlreiche Buden, Verkaufsstände und Events säu-
men die gesamte Hauptstraße und verwandeln die komplette Heidelber-
ger Altstadt jedes Jahr aufs Neue in eine Partyzone der Superlative!

Und natürlich hat sich das Studentenwerk Heidelberg auch in die-
sem Jahr wieder etwas ganz  Besonderes für euch einfallen lassen, 

um dieses Ereignis unvergesslich zu machen! Am Samstag, den 29. 
September, könnt ihr bereits ab 9.00 Uhr leckeres Essen im Marstall 
genießen und euch für die abendliche Party stärken: Ab 18.00 Uhr 
bringt euch das Studentenwerk zusammen mit der Heidelberger 
Brauerei nämlich „The Wright Thing & Special Guests“ auf die Bühne! 
Die Band, die bereits vor zwei Jahren mit Superstar Aura Dione zu 
Gast war, wird euch mit ihrer einmaligen Mischung aus Pop, Soul, 
Funk, Rock, Calypso und vielem mehr ordentlich einheizen, sodass 
niemand mehr still stehen kann!

Jason Wright gründete die Band vor über zehn Jahren hier bei uns 
in der Rhein-Neckar-Region und kann sich der besten Musiker und 
Sänger der Welt als Mitglieder rühmen, die auch außerhalb dieses 
erfolgreichen Musikprojekts in den Bands von Herbert Grönemeyer, 
Helmut Zerlett, Jazzkantine, Aura Dione, Incognito, Chaka Khan und 
von vielen weiteren ihr grandioses Können unter Beweis stellen! Und 
auch die Mitglieder der Band um Xavier Naidoo haben auf der Bühne 
von „The Wright Thing“ zueinander gefunden.

Bei einer so exzellenten Musikauswahl in Kombination mit leckerem 
Essen haben wir folglich keine andere Wahl: Am Heidelberger Herbst 
2012 geht's ab in den Marstallhof, um dieses Heidelberger Traditions-
erlebnis zur genialsten Party der Saison zu machen! Viel Spaß beim 
Feiern! (ana)  

Abrocken bei der Party der Saison mit
„The Wright Thing & Special Guests“!
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Seit 1977 gibt es in Baden-Württemberg keine gesetzliche Studie-
rendenvertretung (Verfasste Studierendenschaft, VS) mehr. Im Juli 
ist sie per Gesetz wieder eingeführt worden. Zur Entwicklung einer 
Satzung für die VS trifft sich die offene AG VS jeden Mittwoch um 
16.00 Uhr im ZFB (Zentrales Fachschaftenbüro) in der Albert-
Ueberle-Str. 3 - 5. Die Ergebnisse der Treffen findet ihr online 
jeweils hier: http://agsm.fsk.uni-heidelberg.de/index.php/AG_Ver-
fasste_Studierendenschaft.

Ergebnisse und weitere Infos auf www.fsk.uni-heidelberg.de  

Die FSK informiert:

Öffnungszeiten September 2012

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen bis 30.09.2012

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
geschlossen bis 21.10.2012 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  1.00 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
geschlossen bis 07.10.2012

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
geschlossen bis 07.10.2012

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr
 Sa 14.00 - 18.00 Uhr
bis 21.09.2012 Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
bis 14.10.2012 Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr
 Sa 14.00 - 22.00 Uhr

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
geschlossen bis 16.09.2012 Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
geschlossen bis 14.10.2012

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr



Moritz Gönnheimer, Chemie
Zurzeit arbeite ich zwar im Labor, aber 
ansons ten entspanne ich besonders gerne 
auf Partys, beim Volleyball oder einfach mit 
Freunden.

Lisa Spannbauer, Theologie
Wir haben hier einen schönen Innenhof, in 
dem man liegen und sich sonnen kann; mei-
ner Hausarbeit entkomme ich aber leider 
trotzdem nicht.

Anton Schadrin, Germanistik und Kulturwis-
senschaft
Ich gehe am liebsten in Clubs oder picknicke 
im Grünen, das ist sehr entspannend. 

Emilia Mielke, Medizin und Psychologie
Ich fahre auf den Königstuhl, gehe Salsa tan-
zen oder einfach auf die Neckarwiese. Aber 
ich studiere Medizin und Psychologie, eigent-
lich habe ich keine Ferien.

Daniel Postrach, Molekulare Biotechnologie 
Mein Bruder besucht mich eine Woche hier in 
Heidelberg. In der Zeit zeige ich ihm die Stadt, 
zum Beispiel das Schloss und die Untere 
Straße.
 

Sonne, Neckarwiese und mehr – 
Urlaub in Heidelberg  
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Die Vorlesungen sind vorbei, die letzten Klausuren 
geschrieben, aber nicht jeder Studi kann an den 
Strand fahren und dort die Füße hochlegen. Aber 
Not macht ja bekanntlich erfinderisch und auch in 
Heidelberg kann man prima entspannen, wie unse-
re Umfrageantworten beweisen. 

Bella Heidelbergia

Augen zu. Eine leichte Sommerbrise kitzelt 
meine Nase. Marktgeplapper, Reifenquietschen. 
Im nächsten Atemzug bin ich am Piazza del Cam-
pidoglio. Um mich herum lautes Lachen. Eine 
Schulglocke schrillt zum wohlverdienten Feier-
abend. Nicht weit davon kämpft sich ein Fahr-
radfahrer den Weg durch die Fußgänger, wie es 
sich an seinem nervösen Klingeln erkennen 
lässt.

Ich blinzle erst ein wenig, dann öffne ich 
die Augen zur Gänze und finde mich umgeben von 
sonnenbeschienenen barocken Hausfassaden und 
typisch italienischem Verkehrschaos. Hinter 
mir hupt ein Autofahrer, kurbelt das Fenster 
herunter und spricht wild gestikulierend auf 
einen überfordert wirkenden Fußgänger ein. 
Links daneben ein Eckcafé, gefüllt mit schwat-
zenden Studenten, die wahlweise ein Glas Latte 
Macchiato oder gerade gebrühten Espresso 
schlürfen. Zwei Touristen schlendern vorbei 
und schlecken genüsslich an kunterbunt aufein-
ander gesetzten Eiskugeln. Krumme Gassen rei-
hen sich aneinander und laden zum Schlendern, 
Herumstromern, Verlorengehen und auch zum Ver-
weilen ein.

Augen wieder zu. In meinem Mund läuft das 
Wasser zusammen beim Gedanken an ein mit Crème 
gefülltes Cornetto, das ich im fluffigen 
Milchschaum eines lauwarmen Cappuccinos er-
tränke. Zu Mittag gibt es selbstgemachte Ta-
gliatelle mit Knoblauch und Trüffel, in toska-
nischem Olivenöl geschwenkt. Im Hintergrund 
der sepia-farbenen Gedankenwelt entdecke ich 
einen Olivenbaum von mediterranem Anmut. Pas-
send dazu tuckert ein Mofa vorbei, dessen Ben-
zingeruch den Kreisel bunter Farben, Gerüche 
und Geräusche der italienischen Hauptstadt an-
treibt, schneller und schneller. Mein Körper 
kann sich dem Sog nicht entziehen und schwingt 
mit, dreht sich einmal, zweimal um die eigene 
Achse. Erneutes Reifenquietschen, diesmal et-
was zu nah, um es zu ignorieren. 

Augen auf. Verschreckt springe ich auf den 
Bordstein, bevor sich ein ganzer Schwall ita-
lienischer Flüche über mir ergießen kann. 
Stattdessen ernte ich lediglich einen grimmi-
gen und recht deutschen Blick, schaue mich er-
staunt um und falle aus meinem Kopf hinein in 
die Wirklichkeit. Nicht in die römische Alt-
stadt, sondern in die Heidelberger Plöck. 

   Elisabeth Richter

Die Campus HD Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.

10_ redezeit
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Veranstaltungen im September

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15

16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Sa, 01.09. | 10.00 | zeughaus-Bar
Paralympische Spiele
Sa, 01.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 01.09. | 20.00 | zeughaus-Bar
Cocktail-Lounge zur Heidelberger Schlossbeleuchtung
So, 02.09. | 12.50 | zeughaus-Bar
Paralympische Spiele
So, 02.09. | 15.30 + 17.30 | zeughaus-Bar 
Bundesliga live
So, 02.09. | 20.15 | zeughaus-Bar
TATORT-Café: Köln
Mo, 03.09. | 10.30 | Marstall und im Feld 
Paralympische Spiele
Di, 04.09. | 10.30 + 18.00 | Marstall und im Feld 
Paralympische Spiele
Mi, 05.09. | 10.30 | Marstall und im Feld 
Paralympische Spiele
Do, 06.09. | 10.30 + 18.00 | Marstall und im Feld 
Paralympische Spiele
Fr, 07.09. | 10.30 | Marstall und im Feld 
Paralympische Spiele
Fr, 07.09. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Länderspiel: Deutschland - Färöer Inseln
Sa, 08.09. | 10.30 + 18.00 | zeughaus-Bar 
Paralympische Spiele
So, 09.09. | 20.15 | zeughaus-Bar
TATORT-Café. Kiel
Di, 11.09. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Länderspiel: Österreich - Deutschland
Fr, 14.09. - Fr 28.09.2012 | Heidelberger Mensen 
Faire Woche
Fr, 14.09. | 11.00 | Zentralmensa
Auftaktveranstaltung der Fairen Woche Heidelberg 
Fr, 14.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live
Sa, 15.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 

So, 16.09. | 15.30 + 17.30 | zeughaus-Bar 
Bundesliga live
So, 16.09. | 20.15 | zeughaus-Bar
TATORT-Café: Bremen
Mo, 17.09. | 11.00 - 16.00 | zeughaus
Fairtrade-Promotion im Rahmen der Fairen Woche
Di, 18.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 19.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 20.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld 
Europa League live
Fr, 21.09. | 11.00 - 17.00 | zeughaus
Kaffee-Parcours im Rahmen der Fairen Woche
Fr, 21.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 22.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall
Bundesliga live 
So, 23.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 23.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café: Dortmund
Di, 25.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Mi, 26.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall und im Feld
Bundesliga live 
Fr, 28.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 29.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 29.09. | 18.00 | Marstall
Heidelberger Herbst mit „The Wright Thing &
Special Guests“
So, 30.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 30.09. | 20.15 | zeughaus-Bar
TATORT-Café: Polizeiruf 110




